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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.23/072/2012 

 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Herr Stadtrechtsrat Knut Engelbrecht Ordnungs- und Standesamt  

  

Sachbearbeiter/in: Michael Schoplocher 

 
 
Verkehrsberuhigung in der Schulgasse; 
Erfahrungsbericht 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Verkehrsausschuss 15.03.2012 öffentlich Beschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verkehrsführung in der Schulgasse wird beibehalten. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen  Ja x  Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag  

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

 

Haushaltsmittel vorhanden?  

Folgekosten?  
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I. Zusammenfassung 
 
Sachvortrag:: 
 
 
In seiner Sitzung vom 19.10.2009 hat der Verkehrsausschuss beschlossen, die Schulgasse 
probeweise mittels eines umlegbaren Pfostens für den Durchgangsverkehr zu sperren.  
 
Hintergrund war ein Antrag von Anwohnern, die sich von dem aus ihrer Sicht starken 
Durchgangsverkehr in der engen Gasse beschwerten. Die Schulgasse würde als Abkürzung 
von der Innenstadt zur Nürnberger Straße genutzt. Die Aufzeichnungen durch die 
Geschwindigkeitsanzeigetafel im August 2009 ergaben eine Frequenz von über 100 
Fahrzeugen am Tag bei einer mittleren Geschwindigkeit von etwa 17 km/h. Die Verwaltung 
lehnte die Sperrung ab, da negative Auswirkungen für die übrigen Bewohner des 
Pinzenbergs gesehen wurden. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Seit Frühjahr 2010 ist die Schulgasse durch Pfosten gesperrt. Beschwerden oder 
Verkehrsprobleme sind seitdem nicht bekannt geworden. Auch von den  Anwohnern der 
Falckensteingasse wurde nichts negatives vorgebracht. Feuerwehr und Rettungsdienst 
werden nicht beeinträchtigt. Es wird daher vorgeschlagen die Sperrung beizubehalten. 
 
 
 
III. Kosten 
keine 
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